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Montag, 19. November 2018 - Wegberg aktuell 

Von Entwaffnung bis entwaffnend  
Große Gedenkfeier anlässlich des Beendigung des Ersten Weltkriegs in Wegbergs 
Partnergemeinden Masseik und Echt-Susteren 

 
Nachbau eines Stacheldrahtverhaus vor den belgischen Schützengräben. Im Ersten Weltkrieg erreichte die Verwendung 
von Stacheldraht ihren Höhenpunkt, wodurch die Kavallerie ihre kriegsentscheidende Bedeutung verlor. 

MAASEIK / ECHT-SUSTEREN / SELFKANT In Maaseik fand am letzten Wochenende eine große Gedenkfeier 

anlässlich der Beendigung des Ersten Weltkrieges statt. Genau genommen gedachte man des Rückzugs von 

70.000 bis 100.000 deutschen Soldaten von Belgien nach Deutschland. 

Treffender hätte der Projekttitel (ndl.: α±ŀƴ ƻƴǘǿŀǇŜƴƛƴƎ ƴŀŀǊ ƻƴǘǿŀǇŜƴŜƴŘάύ nicht gewählt werden können. 

Er deutet an, dass der Geist der Verbrüderung und des gegenseitigen Verständnisses bei dieser Veranstaltung 

im Vordergrund stehen sollte, denn: Frieden kann es nur geben, wenn alle Generationen über die Zeiten und 

Grenzen hinweg daran mitwirken! (zitiert aus der Website herdenkingwo1.eu des Organisationsteams) 

Der Geschichtliche Hintergrund 

Am Morgen des 11. November 1918 unterzeichneten der Staatssekretär Matthias Erzberger und Marschall Ferdinand 

Foch den Waffenstillstand von Compiègne. Dieser trat um 11 Uhr französischer Zeit in Kraft (12 Uhr deutscher Zeit) und 

war zunächst auf 36 Tage begrenzt, beendete jedoch faktisch den Krieg. Er sah unter anderem die Räumung der von der 

deutschen Armee besetzten Gebiete binnen 14 Tage vor.  

Die Situation in Maaseik 

Die in Belgien stationierten deutschenTruppen konnten bei ihrem Abzug nur an wenigen Stellen die Maas überqueren, 

so z.B. über die Maasbrücke bei Maaseik, damals noch Maeseyk geschrieben, nach Roosteren, damals noch selbständige 

Gemeinde. Das Problem: Die Maas ist Grenzfluss zu den Niederlanden und diese waren damals neutral, d.h. 
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nicht in das Kriegsgeschehen verwickelt. Um in den Selfkant, d.h. in die deutsche Heimat zu gelangen, 

ƳǳǎǎǘŜƴ ŘƛŜ {ƻƭŘŀǘŜƴ ŦƻƭƎƭƛŎƘ αŘŀǎ ǎŎƘƳŀƭǎǘŜ {ǘǸŎƪά ŘŜǊ bƛŜŘŜǊƭŀƴŘŜ όca. 5 km) durchqueren. 

 
De Telegraaf, Roermond, 13. Nov. 1918 

Am 13. November meldete die 

ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜ ½ŜƛǘǳƴƎ α5Ŝ ¢ŜƭŜƎǊŀŀŦά 

ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ «ōŜǊǎŎƘǊƛŦǘ αFremde Armeen 

vor unseren GrenzenάΥ  

αΧ ±ŜǊƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ǎƛƴŘ Ƴƛǘ 5Ŝƴ IŀŀƎ 

geführt worden, mit der Folge, dass 

ihnen erlaubt werden solle, sich auf 

niederländisches Gebiet zu begeben, 

vorausgesetzt, dass sie sich entwaffnen 

ƭƛŜǖŜƴΦ Χ 

Χ  ǎƻƭƭ ŘŜƴ {ƻƭŘŀǘŜƴ ŜǊƭŀǳōǘ ǿŜǊŘŜƴΣ 

quer durch Limburg zur deutschen 

Grenze zu ziehen. Ihre Waffen müssten 

sie natürlich alle abgeben und zurück 

ƭŀǎǎŜƴΦά  

Und man ging davon aus, αdass die 

Entwaffnung und der Durchmarsch 

ordentlich verlaufen werden.ά 

 

So zogen dann vom 14. bis zum 23. November ca. 70.000 bis 100.000 deutsche 

Soldaten durch Maaseik, über die Maasbrücke in die Niederlande und dort 

über Roosteren und Susteren zur deutschen Grenze bei Isenbruch. 

Projektgruppe und Vorbereitungsarbeiten 

An der Vorbereitung der Gedenkveranstaltung waren folgerichtig alle drei Gemeinden beteiligt: die Stadt 

Maaseik in Belgien, die heutige Gemeinde Echt-Susteren in den Niederlanden und die Gemeinde Selfkant in 

Deutschland. 

 

Eine Projektgruppe fand sich zusammen und 

bereits am Montag, 12. März erfolgte mit der 

Enthüllung des Logos und dem Hissen der Flagge 

auf der Pater Sangers-Brücke der Startschuss für 

das Projekt. 

v.l.: Herbert Corsten (Bürgermeister Gemeinde Self-
kant), Myriam Giebens (Beigeordnete Stadt Maaseik) 
und Peter Pustjens (Beigeordneter Gemeinde Echt-
Susteren)                CƻǘƻΥ ǿŜōǎƛǘŜ αƘŜǊŘŜƴƪƛƴƎǿƻмΦŜǳά 

In der niederländischen Presse wird Peter Pustgens, Geschichtslehrer und Beigeordneter bei der Gemeinde 

Echt-{ǳǎǘŜǊŜƴ ȊƛǘƛŜǊǘΥ α²ƛǊ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ŜƛƴȊƛƎŜ ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜ DŜƳŜƛƴŘŜΣ ŘƛŜ Ŝǘǿŀǎ Ƴƛǘ ŘŜƳ 9rsten Weltkrieg zu 

ǘǳƴ ƘŀǘǘŜΦά ǳƴŘ ŀƴ ŀƴŘŜǊŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ±ƛŘŜƻΥ α5ƛŜ CƭŀƎƎŜ ǎƻƭƭ Ŝƛƴ {ȅƳōƻƭ ǎŜƛƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ŜǳǊŜƎƛƻƴŀƭŜ 

½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘά ǳƴŘ .ŜƛƎŜƻǊŘƴŜǘŜ aȅǊƛŀƳ DƛŜōŜƴǎ ōŜǘƻƴǘŜΥ α²ƛǊ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ ǳƴƳƛǘǘŜƭōŀǊŜ bŀŎƘōŀǊƴ ǳƴŘ ǿƛǊ 

schauen vielleicht häufig etwas zu wenig über die Maas und vielleicht ist es gut, dass wir in der Zukunft noch 

ƳŜƘǊ ȊǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ Řŀǎǎ ŘƛŜǎ Ŝƛƴ ǎŜƘǊ ƎǳǘŜǊ {ŎƘǊƛǘǘ ǿƛǊŘΦά ό½ƛǘŀǘŜ ǸōŜǊǎŜǘȊǘύ 
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Hierbei wurde die Idee des Kunstwerkǎ α¢ǿŜŜ [ƛƳōǳǊƎŜƴΣ ŜŜƴ Ǿƻƭƪά, das 1999 in das Geländer der Brücke 

eingesetzt wurde und die historische Verbindung zwischen der belgischen und niederländischen Provinz 

Limburg symbolisiert, zusammen mit dem Brückenbogen in das Logo und in die Flagge eingearbeitet. 

  

Bereits seit Anfang September war in Maaseik eine Freiluftausstellung zu besichtigen. Sie bestand aus 23 

Ausstellungstafeln mit Informationen und Fotos aus der Besatzungszeit und vom Abzug der deutschen 

Truppen. 

  

An einigen Schaufenstern auf der Bosstraat waren außerdem Plakate aus der Zeit während des Krieges und 

danach zu sehen. Sie vermittelten einen Eindruck über die Umstände und materiellen Einschränkungen, die 

die Maaseiker Bevölkerung zu jener Zeit und auch lange danach, noch in Friedenszeiten, erleben musste. 

Anlässlich dieser Ausstellung wurden für das Glockenspiel des alten Maaseiker Rathauses sechs Lieder aus der 

Kriegszeit 1914-1918 bearbeitet. Täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr konnte man eine Abfolge von je drei Liedern 

zur vollen und halben Stunde hören. 

Re-enactment: Bivak, Laufgräben und Scharmützel 

Schätzungsweise 5000 Besucher verfolgten gespannt und mit großem Interesse die Aktivitäten der ca. 100 

Akteure, die sich historisch authentisch gekleidet in die Rolle der belgischen, französischen, schottischen und 

deutschen Soldaten begeben hatten. Am Samstag konnten die Besucher auf dem Drageta-Gelände an der 

Maas hautnah erleben, unter welchen Umständen die Soldaten in ihren Unterständen lebten und auch der 

Laufgrabenkrieg wurde dramatisch vor Augen geführt. Hierzu waren realistische Laufgräben des Ersten 

Weltkriegs ausgehoben worden: 1,50 Meter tief, mit Stacheldrahtverhauen bewehrt und mit Unterständen 
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zum Schlafen. Einige hart gesottene Re-enactors haben sogar von Samstag auf Sonntag bei frostigen 

Temperaturen dort auf einer Lage Stroh übernachtet. Geert Thissen, Mitorganisator von der Gemeinde Echt-

{ǳǎǘŜǊŜƴΥ α!ƭƭŜǎ, um so nah wie möglich an der Wirklichkeit zu bleiben, so wie die Soldaten die Zeit des 

Krieges erlebt haben.ά 

  

Ein Großteil der deutschen Akteure war aus Dresden angereist und gehörte zum Arbeitskreis Sächsische 

Militärgeschichte e.V. α9ǿƛƎ DŜǎǘǊƛƎŜ ǳƴŘ [ŜǳǘŜ Ƴƛǘ ǊŜŎƘǘŜƳ DŜŘŀƴƪŜƴƎǳǘ ŦƛƴŘŜƴ ōŜƛ ǳƴǎ ƪŜƛƴŜ !ǳŦƴŀƘƳŜάΣ 

wurde klargestellt und ein Reenactor aus aǀƴŎƘŜƴƎƭŀŘōŀŎƘŜǊ ƳŜƛƴǘŜΥ αWŀΣ ǿƛǊ ǎƛƴŘ ǎŎƘƻƴ ȊƛŜƳƭƛŎƘ ǾŜǊǊǸŎƪǘΣ 

ǳƳ ǎƻ ŜƛƴŜƳ Iƻōōȅ ƴŀŎƘȊǳƎŜƘŜƴΦά 

 

Für eine authentische musikalische Begleitung sorgte Natasha Harper, eine junge britische Sängerin, die Lieder 

aus der Zeit des Ersten Weltkriegs vortrug. α5ƛŜǎŜ ǿǳǊŘŜƴ ŘŀƳŀƭǎ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘŜƴ [ŀǳŦƎǊŅōŜƴ ƎŜǎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 

ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜ aƻǊŀƭ ƘƻŎƘ ƘŀƭǘŜƴάΣ ŜǊƭŅǳǘŜǊǘŜ IŀǊǇŜǊΣ ŘƛŜ ƎŀƴȊ ƛƳ {ǘƛƭ ŘŜǊ ½Ŝƛǘ ƎŜƪƭŜƛŘŜǘ ŀǳŦǘǊŀǘΦ  

¦ƴǸōŜǊƘǀǊōŀǊŜ ǎŎƘƻǘǘƛǎŎƘŜ αǇƛǇŜǎ ϧ ŘǊǳƳǎά YƭŅƴƎŜ Ǝŀō Ŝǎ ǾƻƳ aǳǊǊŀȅŦƛŜƭŘΩǎ wŜƎƛƳŜƴǘ aus Roermond unter 

ŘŜǊ [ŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ α{ƛǊ hƭƛǾŜǊάΣ ŀƭƛŀǎ hƭŀŦ {ŎƘƻǳǘŜƴ, zu hören. 
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Besonders stolz waren die Organisatoren darauf, ŘƛŜ αwƻǘŜƴ IǳsŀǊŜƴά ŘŜǎ ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜƴ ±ŜǊōŀƴŘŜǎ α{ŀƛƴǘ 

DŜƻǊƎŜά verpflichten zu können. Auf einer separaten Wiese neben dem Gelände zeigten sie eine Reihe von 

Kavallerie-Verführungen ǳƴŘ ŘŜƳƻƴǎǘǊƛŜǊǘŜƴ ƛƘǊŜ αƘƛǘ ŀƴŘ Ǌǳƴά-Taktik, um feindliche Stellungen effektiv 

zerstören zu können.  

  

Scharmützel auf dem Markt in Maaseik 

!Ƴ {ƻƴƴǘŀƎ Ǝŀō Ŝǎ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳǎŎƘŀǳŜǊ ŜƛƴŜ αDŜǎŎƘƛŎƘǘǎǎǘǳƴŘŜάΣ ōŜƛ ŘŜǊ ŘƛŜ ƘƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜƴ 

Zusammenhänge erläutert wurden. Peter Gulikers, ǾƻƳ ±ŜǊŜƛƴ αaŀŀǎǘǊƛŎƘǘ .ǊƛƎŀŘŜάΣ gekleidet in der Uniform 

ŘŜǊ ƴƛŜŘŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜƴ αYƻƴƛƴƪƭƛƧƪŜ aŀǊŜŎƘŀǳǎǎŜŜά, vermittelte einen guten Eindruck von der dramatischen 

Situation, die sich in und um Maaseik abspielte, da die deutschen Soldaten die Maas nicht ohne die 

Genehmigung der niederländischen Regierung überstreiten durften.  

 
Peter Gulikers vor den Ausstellungstafeln α±ŀƴ ƻƴǘǿŀǇŜƴƛƴƎ ƴŀŀǊ ƻƴǘǿŀǇŜƴŜƴŘέ 

  

 


